
WieWie bewerkstelligenbewerkstelligen wirwir den den ÜbergangÜbergang
in in eineeine zukunftsfähigezukunftsfähige WirtschaftsformWirtschaftsform??



Kurt Rothschild(†) im Interview, Oktober 2009:

…Im Kern geht es um eine ganz harte politische Frage: Darum, den enormen
finanzwirtschaftlichen Komplex unter Kontrolle zu bringen, der in den vergangenen
dreißig Jahren entstanden ist und mit dessen neuen Möglichkeiten enorme Gewinne
zu machen sind. Zu Beginn der Krise war die starke Bereitschaft zu Reformen da,
aber die große Chance ist vertan. Ich bin enttäuscht, dass nur geredet und nichts
getan wurde. Man hat Geldströme in die Banken geführt, ohne irgendwelche
personellen Forderungen etwa für Aufsichtsräte zu stellen. Man lässt den Apparat
ungestört und sagt, man wird ihn kontrollieren. Aber der Apparat kontrolliert die
Politik, nicht die Politik den Apparat.

VORWORT.
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Worin besteht das Problem?

� Der totale Siegeszug des global entgrenzten Kapitalismus 
bedeutet globale Konzentration von Geld und Macht bei 
Wenigen.

� Dieser Siegeszug ist Teil der imperialen und hegemonialen 
Strategie der Weltsupermacht U.S.A. 

� Der Sieg des seinem Wesen nach totalitären Kapitalismus geht 
zu Lasten des demokratischen Gemeinwesens.

PRÄMISSEN.
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Worin besteht das Problem?

Diejenigen, die entscheiden, sind nicht gewählt, 
und diejenigen, die gewählt werden, haben nichts zu entscheiden.

Horst Seehofer, bayerischer Politiker und Ministerpräsident

PRÄMISSEN.

4/9 



Worin besteht das Problem?

� Verlierer sind die Bevölkerungsmehrheiten, deren Anteil am 
Volksvermögen und deren Einfluss dramatisch schwindet.

� Der Kapitalismus ist dabei, die Schafe, die er bloß scheren 
wollte, zu schlachten. Er siegt sich buchstäblich zu Tode.

� Die innere Dynamik des Kapitalismus, welche neben der 
rücksichtslosen Ausbeutung der Ressourcen auch in der 
Bevölkerungsexplosion ihren Ausdruck findet, stößt an die 
Grenzen des endlichen Planeten und könnte im kollektiven 
Selbstmord der Menschheit enden.

PRÄMISSEN.
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Worin besteht das Problem?

Earth provides enough to satisfy every man’s need, but not every man’s greed.
Mohandas Karamchand Gandhi, (1869 - 1948), „ Mahatma“, deutsch: Große Seele

PRÄMISSEN.
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Wie meistern wir die Herausforderung?

� Durch wohlüberlegtes, kluges Handeln, das sich nicht wie bisher 
in Appellen an die systemgefangene Politik erschöpft, sondern 
den Spielraum nützt, den der Markt zur Selbsthilfe bietet.

� Nicht durch revolutionäre Umwälzungen, sondern evolutionäre 
Verbesserungs Schritte nach dem Vorbild der Natur.

� Durch Maßnahmen, die mit minimalem Aufwand, maximalen, 
langfristigen Veränderungsertrag versprechen.

STRATEGIE.
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Säen und ernten 
im Kreislauf des Lebens.

� Kommunikative Aktivitäten die das Problembewusstsein der 
benachteiligten Bevölkerungsmehrheit schärfen.

� Wirtschaftliche Aktivitäten am Markt zum Vorteil der bisherigen 
Systemverlierer . Deren Ertrag fließt in die Kommunikation und 
Selbstorganisation zurück:

Die Evolution verstärkt sich selbst!

STRATEGIE.
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Bühne frei für kritische, konstruktive Diskussion!

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.
Erich Kästner, (1899 - 1974), deutscher Schriftsteller und Aphoristiker

MOTTO.
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